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Vorwort
Seit dem 1. Januar 2017 führt die ehemalige Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und 
Rechtspflege in Bayern den neuen Namen:

Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern

Der neue Name wird wie folgt abgekürzt:

HföD

Mit der neuen Bezeichnung wird auch das neue visuelle Erscheinungsbild (das Corporate 
Design, kurz CD) mit dem neuen Logo eingeführt. 

Dieses Manual beschreibt die wichtigsten Elemente des Corporate Designs wie Logos, Farben, 
Schriftarten usw. und deren Anwendung. Beispiele sollen veranschaulichen, wie die Elemente 
eingesetzt werden sollen und Anregungen für die Gestaltung im Rahmen des Corporate 
Designs geben. 

Das Manual soll ständig durch neue Beispiele ergänzt und in losen Abständen aktualisiert 
durch Download veröffentlicht werden. Eine Auflistung der Änderungen und Ergänzungen hilft, 
nur diese auszudrucken und bereits gedruckte Exemplare zu vervollständigen.
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Das Logo
Das neue Logo der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern ist eine Wort-Bild-Marke 
und besteht aus dem Signet (Bildmarke) und dem Schriftzug.

Das Signet ist eine blaues Parallelogramm, das von einem Quadrat durchbrochen ist und an die 
Bayerische Rautenflagge erinnern soll. Daneben steht in genau definierten Abstand und Größe 
der dreizeilige Schriftzug „Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern“.

Das Logo steht unter folgendem Link zum Download bereit:
http://www.fhvr.bayern.de/de/service/presse.html

Das Logo steht in verschiedenen Formaten zur Verfügung:

•	 als PDF-Format (Dateiendung .pdf) 
	 verlustfreies Vektorformat für den Einsatz bei Drucksachen

•	 als PNG-Grafik (Dateiendung .png) 
	 für den Einsatz in Microsoft Word und Internetanwendungen

•	 als SVG-Grafik (Dateiendung .svg) 
	 verlustfreies Vektorformat für den Einsatz auf Websites

•	 als JPEG (Dateiendung .jpg) 
	 universelles Pixelformat für viele Anwendungen (verlustbehaftet)
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Die Fachbereich-Logos
Das neue Logo der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern wird für die Verwendung 
bei den einzelnen Fachbereichen um deren Bezeichnungen erweitert. Auch diese Logos stehen 
in den oben beschriebenen Formaten zum Download zur Verfügung:
www.fhvr.bayern.de/de/service/presse.html

Bitte verwenden Sie ausschließlich diese Logos und versuchen Sie nicht, die Texte 
selbst zu setzen. Die hier eingesetzte Schriftfamilie „Thesis“ ist auf Computern 
standardmäßig nicht verfügbar.

Für den Präsidenten und die Zentralverwaltung wird das Logo entsprechend ohne das Wort 
„Fachbereich“ erweitert. Es steht in den bereits aufgeführten verschiedenen Formaten zum 
Download bereit:
www.fhvr.bayern.de/de/service/presse.html
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Logo und Staatswappen
Das neue Logo der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern wird in vielen Fällen mit 
dem Bayerischen Staatswappen kombiniert. Normalfall: Das Logo steht auf der linken Seite, 
dann steht das Staatswappen am rechten Rand. Die untere Seite des Staatswappens steht 
immer auf gleicher Höhe wie die Zeile der Worte „in Bayern“. Stand und Größenverhältnis von 
Logo und Staatswappen sind auf der vorhergehenden Seite dargestellt.

Für alle Anwendungen auf vollfarbigen Drucksachen oder auf Bildschirmen wird das farbige 
Staatswappen verwendet. Bei Anwendungen mit eingeschränkter Farbigkeit (z.B. Geschäfts-
drucksachen, Schilder o.ä.) kann auch die schwarz-weiße Strichumsetzung des Staatswappens 
eingesetzt werden.

Bei allen offiziellen Veröffentlichungen bzw. Dokumenten muss das Logo mit dem Staatswap-
pen kombiniert werden. Das sind z.B.
•	 Briefe
•	 Visitenkarten
•	 Kennzeichnungsschilder  
•	 Urkunden
•	 Zeugnisse
•	 Teilnahmebescheinigungen
•	 Flyer und Broschüren
•	 Website
usw.

Beispiele, bei denen das Logo auch ohne Staatswappen verwendet werden kann:
•	 Email-Signatur
•	 interne Flyer, Broschüren, Informationen usw.
•	 Wegweiser oder Türschilder
•	 Werbeartikel
usw.

Auch das Staatswappen steht in verschiedenen Versionen in den bereits beschriebenen For-
maten zum Download bereit:
www.fhvr.bayern.de/de/service/presse.html
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Logo-Farbvarianten
Für bestimmte Druckverfahren bzw. Materialien kann das Logo in geeigneten Farbvarianten 
eingesetzt werden, z.B. in grau schwarz bei einfarbigen Drucksachen, in schwarz für Telefax, mit 
weißer Schrift für schwarze bzw. dunkle Hintergründe usw. Der Einsatz dieser Varianten ist nur 
für Ausnahmefälle vorgesehen. 

Die Farbvarianten sind auf der vorigen Seite am Beispiel des Fachbereichs Sozialverwaltung 
dargestellt. Sie gibt es entsprechend auch für die anderen Fachbereiche, die Zentralverwaltung, 
den Präsidenten und für das allgemeine Logo der Hochschule ohne Zusatz.
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Varianten der Logoanordnung
Das Bildzeichen des Logos kann als schmückendes Element auch ohne Text verwendet wer-
den. Die Form des Logos darf allerdings nicht verändert oder unproportional vergrößert bzw. 
verkleinert werden. Das Bildzeichen darf nur in HföD-Blau (und dessen Aufhellungen), Schwarz 
oder Weiß eingesetzt werden.

Bei besonderen Anforderungen kann in Ausnahmefällen die Anordnung Bildzeichen - Schrift 
variiert werden, z.B. bei Schildern in für die normale Anordnung ungünstigen Formaten. 
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Aufhellungen 
(Beispiel: Vierfarben-Druck):

	100%:	 100 c, 25 m, 0 y, 0 k

	 80%:	 80 c, 20 m, 0 y, 0 k

	 60%:	 60 c, 15 m, 0 y, 0 k

	 40%:	 40 c, 10 m, 0 y, 0 k

	 20%:	 20 c, 5 m, 0 y, 0 k

	 10%:	 10 c, 3 m, 0 y, 0 k

HföD-Dunkelblau 100 c, 35 m, 0 y, 0 k

HföD-Dunkelblau 0 r, 112 g, 166 b
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Farbe HföD-Blau
Die prägende Farbe für das visuelle Erscheinungsbild der Hochschule für den öffentlichen 
Dienst in Bayern ist das HföD-Blau. Es findet sich in den Logos in der Bildmarke und im Wort 
„Fachbereich“. 

Dieses Blau soll bei allen Veröffentlichungen die bestimmende Farbe sein; sie kann für Schrift-
hervorhebungen, Linien und Flächen verwendet werden. Andere Farben sollen nur ausnahms-
weise eingesetzt werden. 

Das HföD-Blau definiert sich für die verschiedenen Anwendungen wie folgt:

Drucksachen Sonderfarbe:	 Pantone 3005 C 	
Drucksachen vierfarbig (CMYK):	 100 c, 25 m, 0 y, 0 k
Bildschirmfarbe (RGB):	 0 r, 140 g, 210 b
Web-Farbe:	 # 008CD2
Folienfarbe:	 3M Scotchcal 100-57
Lackfarbe:	 RAL 5015 Himmelblau

Das HföD-Blau kann auch aufgehellt eingesetzt werden. Diese Farbtöne eignen sich besonders 
gut für die Anwendung in Diagrammen, als Hintergrundfarben in Tabellen o.ä. Auch hier soll 
weitgehend auf andere Buntfarben verzichtet werden. 

HföD-Dunkelblau

Die Farbe HföD-Dunkelblau ist eine etwas dunklere Variante des HföD-Blau. Sie kann eingesetzt 
werden, wenn Schriften so klein bzw. Linien so fein sind, dass sie im Druck nicht mehr perfekt 
dargestellt werden. Außerdem kann diese Farbe für blaue Schriften auf Websites eingesetzt 
werden, um barrierefreie Kontrastverhältnisse zu ermöglichen.

HföD-Dunkelblau definiert sich für die verschiedenen Anwendungen wie folgt:

Drucksachen vierfarbig (CMYK):	 100 c, 35 m, 0 y, 0 k
Bildschirmfarbe (RGB):	 0 r, 112 g, 166 b
Web-Farbe:	 # 0070A6
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Open Sans Light

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
Open Sans Light Italic

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
Open Sans Bold

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz

Open Sans Regular

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
Open Sans Italic

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz

Calibri Regular

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
Calibri Italic

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
Calibri Bold

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  1234567890
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
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Schriften
Schriftfamilie Open Sans

Besonders gut zu den Logos passt die Schriftfamilie „Open Sans“, die hier zur freien Verwen-
dung als Download bereitgestellt ist:
http://www.1001fonts.com/open-sans-font.html#license

Für alle Veröffentlichungen (Drucksachen) und Schriftverkehr eignen sich vor allem diese 
Schnitte:
•	O pen Sans Light
•	O pen Sans Light Italic
•	O pen Sans Bold
Als Fließtext garantiert die Open Sans Light ein sehr luftiges und präzises Schriftbild; die gängi-
gen Systemschriften wie Arial oder Times sind in so feinen Schnitten nicht verfügbar. Hervorhe-
bungen und Überschriften kommen mit der Open Sans Bold als Kontrast zur sehr feinen Open 
Sans Light besonders gut zur Geltung. Auch als große Titelschrift eignet sich die Open Sans 
Light, wenn diese nur groß genug eingesetzt wird.

Hinweis: dieses Manual ist nach diesen Grundsätzen mit der Schriftfamilie Open Sans gestaltet.

Für die Programmierung von Websites sind folgende Schnitte als Google Webfonts verfügbar:
•	O pen Sans Regular
•	O pen Sans Regular Italic
•	O pen Sans Bold
Den Code für die Einbettung der Schrift und die CSS-Spezifizierung finden Sie hier:
https://fonts.google.com/specimen/Open+Sans

Schriftfamilie Calibri

Als Email-Schrift ist die Schriftfamilie Calibri vorgesehen, die als Systemschrift auf allen 
Windows-Systemen installiert ist. 

Sie kann auch in all den Fällen verwendet werden, wenn die Open Sans nicht zur Verfügung 
steht.
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Beispiel eines Druckbogens 
für Visitenkarten

Beispiele für Visitenkarten

Wagmüllerstraße 20
80538 München

Vorname Name
Titel
Funktion

Telefon  089 24 26 75- 
vorname.name@hfoed.bayern.deVorname Name

Titel
Funktion

Wagmüllerstraße 20
80538 München 
Telefon 089 24 26 75-10 
Telefax 089 24 26 75-20 
anne.dressler@hfoed.bayern.de

Vorname Name 
Titel
Funktion

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Wirthstraße 51
95028 Hof 
Telefon 09281 409-
Telefax 09281 409-
vorname.name @ hfoed.bayern.de

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion

Vorname Name 
Titel
Funktion
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Visitenkarten
Die Visitenkarten haben das Format 85 x 55 mm und werden einseitig auf mattes, 300 g/qm 
starkes Papier gedruckt. Im oberen Bereich stehen links das Logo der Hochschule ggf. mit dem 
Fachbereich, rechts das bayerische Staatswappen in der Schwarzversion. 

Die Namen werden in der Open Sans Light 12 pt, alle anderen Informationen in der Open Sans 
Light 6 pt gesetzt. 

Adobe-InDesign-Vorlagen für die Erstellung von Druckdateien für den Druck einzelner Visiten-
karten als auch für Druckbögen können über die Zentralverwaltung angefordert werden.
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Beispiel für einen Brief

 
 

 

Vorname Name 
089 242 675-12 
089 242 675-20 
vorname.name@zv.hfoed.bayern.de 
 

Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern 
Zentralverwaltung   Wagmüllerstraße 20   80538 München 

 
Telefon 
Telefax 

Email 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Datum 

Dienstgebäude: Öffentliche Verkehrsmittel: Telefon: 089 242 675-0 E-Mail: zv@hfoed.bayern.de 
Wagmüllerstraße 20 U4, U5, Tram 18, Bus 100 Telefax: 089 242 675-20 Internet: www.hfoed.bayern.de 
80538 München    

 
 
 
 

 
 
 
 
 

HfoeD-AIV-Vw-O 480-21-12/2016 06.12.2016 HfoeD-ZV-Vw-O 123-05-01/2017 05.01.2017 
 
 
Betreff: Briefvorlage 
 
 
Sehr geehrter herr Mustermann,  
 
dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie sie aussehen. 
Manchmal benutzt man Worte wie Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um Schriften zu 
testen. Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des Alphabets enthalten - man nennt diese Sätze 
»Pangrams«. Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satzteile eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing aussi la 
Kerning), um die Wirkung in anderen Sprachen zu testen. 
 
In Lateinisch sieht zum Beispiel fast jede Schrift gut aus. Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswegen nach TypoGb. 204 § ab dem Jahr 2034 Zahlen in 86 
der Texte zur Pflicht werden. Nichteinhaltung wird mit bis zu 245 € oder 368 $ bestraft. Genauso 
wichtig in sind mittlerweile auch Âçcèñtë, die in neueren Schriften aber fast immer enthalten sind. Ein 
wichtiges aber schwierig zu integrierendes Feld sind OpenType-Funktionalitäten. 
 
Je nach Software und Voreinstellungen können eingebaute Kapitälchen, Kerning oder Ligaturen (sehr 
pfiffig) nicht richtig dargestellt werden. Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man sehen, ob alle 
Buchstaben da sind und wie sie aussehen. Manchmal benutzt man Worte wie Hamburgefonts, 
Rafgenduks oder Handgloves, um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des 
Alphabets enthalten - man nennt diese Sätze »Pangrams«. Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
   
 
Vorname Name 
Funktion 

Firma 
Musterfima GmbH 
Herrn Max Mustermann 
Beispielstraße 123 
12345 Beipielstadt 
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Briefbogen
Briefe werden inkl. Briefkopf in Microsoft Word erstellt und auf mattes DIN A4, 80 g/qm starkes 
Papier gedruckt. 

Im oberen Bereich stehen rechts das Logo der Hochschule ggf. mit dem Fachbereich, links das 
bayerische Staatswappen in der Schwarzversion. Die Anordnung Staatswappen links – Logo 
rechts wurde aus folgenden Gründen bewußt gewählt:
- beim schnellen Blättern in Ordnern ist das Logo nur sichtbar, wenn es rechts steht
- die wichtigsten Angaben zum Brief können nur rechts kompakt zusammengefasst werden

Der Name der Hochschule im Adressfeld ist in der Open Sans Bold, der Fachbereich und die 
Postanschrift darunter in der Open Sans, jeweils 6,5 pt groß und in blau, gesetzt. Direkt unter 
dem Logo stehen die individuellen Kontaktdaten, darunter folgt eine Bezugszeichenzeile. In der 
Fußzeile stehen noch allgemeine Anschriften und Kontaktdaten der Hochschule bzw. des Fach-
bereichs. Diese Texte sind in der Open Sans 6,5 pt in blau verfasst, lediglich die individuellen 
Kontaktdaten stehen in der Open Sans Light in schwarz.

Für die inhaltlichen Texte soll grundsätzlich die Open Sans Light, für den Betreff, Überschriften 
bzw. Hervorhebungen die Open Sans Bold jeweils in 10 pt in schwarz, linksbündig (kein Block-
satz), verwendet werden; so werden unschöne Lücken im Schriftbild vermieden. 

Um ein sauberes Schriftbild zu gewährleisten, gehen Sie mit Hervorhebungen sparsam um, ver-
meiden Sie Unterstreichungen, verwenden Sie nur die Schriftschnitte Light und Bold und nur in 
Ausnahmefällen wie z.B. Zitaten die kursive Version Open Sans Light Italic.

Der komplette Kopf und Fuß des Briefbogens erscheint nur auf der ersten Seite des Briefes, auf 
evtl. Folgeseiten stehen am Kopf nur noch das Logo und das Staatswappen, am Fuß nur noch 
die Seitenzahl.
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Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern
Zentralverwaltung

Wagmüllerstraße 20
80538 München
Telefon: 089 242675-12
Telefax: 089 242675-20
Mail to: vorname.name@hfoed.bayern.de
www.hfoed.bayern.de

Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern
Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung

Wirthstraße 51
95028 Hof
Telefon:  +49 9281 409-123
Telefax:  +49 9281 409-55123
Mail to:  vorname.name@aiv.hfoed.de
www.aiv.hfoed.de

Beispiele für Email-Signaturen
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Emails
Emails werden in der Schrift Calibri, 11 pt, schwarz, verfasst. Für Hervorhebungen wird die 
Calibri fett verwendet, nicht unterstrichen; Unterstreichungen sollen Auszeichnungen von 
Internet-Links vorbehalten bleiben. Die Schrift Open Sans sollte in Emails nicht verwendet 
werden, da sie auf den meisten Empfänger-Computern nicht installiert sein wird und damit die 
Email in einer beliebigen Ersatzschrift dargestellt wird. Der Hintergrund von Emails ist grund-
sätzlich weiß.

In der Email-Signatur steht das Logo des Fachbereichs, darunter in der Calibri fett, 11 pt, grau, 
der Name der Hochschule, darunter in Calibri, 11 pt, grau:
•	 Der Fachbereich bzw. Zentralverwaltung
•	 Anschrift
•	 Telefon-Durchwahl
•	 ggf. Telefax
•	 Email-Adresse
•	 Internetadresse des Fachbereichs bzw. der Hochschule

Die Farbe Grau ist hierbei RGB 108/108/108.

Verwenden Sie in offiziellen Emails keine Emojis oder Verzierungen; diese sollten dem privaten 
Email-Verkehr vorbehalten bleiben.
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Beispiele für PowerPoint-Folien

Untertitel  
Kurze Beschreibung, um was es in der Präsentation geht. 
 
 
 
 
 
Eine Präsentation von Max Mustermann am 01.02.2017 
 
 
 

Das ist der Titel der 
Präsentation 

Fachbereich 
Finanzwesen 

16 Februar 2017 Eine Präsentation von Max Mustermann 5 

Titel der Grafik 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 

Datenreihe 1 

Datenreihe 2 

Datenreihe 3 

Fachbereich 
Finanzwesen 

16 Februar 2017 Eine Präsentation von Max Mustermann 4 

Titel der Grafik 

0 
2 
4 
6 
8 

10 
12 
14 
16 
18 
20 

Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 

Datenreihe 1 

Datenreihe 2 

Datenreihe 3 

Fachbereich 
Finanzwesen 

16 Februar 2017 Eine Präsentation von Max Mustermann 3 

Kopfzeile Kopfzeile Kopfzeile Kopfzeile 
Tabellentext Tabellentext Tabellentext Tabellentext 

Tabellentitel 

Fachbereich 
Finanzwesen 

16 Februar 2017 Eine Präsentation von Max Mustermann 2 

Das ist der Titel der ersten Folie 
 
Überschrift 
Hier steht der Text 
 
•  Punkt 1 

•  Unterpunkt 1.1 
-  Unterpunkt 1.1.1 
-  Unterpunkt 1.1.1.1 

•  Punkt 2 
•  Unterpunkt 2.1 
•  Unterpunkt 2.2 
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Präsentationen
Microsoft PowerPoint-Dateien werden vorzugsweise im Format 16:10 angelegt.

Titelfolie

Auf der Titelfolie erscheint links oben das Logo des Fachbereichs bzw. der Hochschule, rechts 
oben das Staatswappen (farbig), darunter eine Linie in HföD-Blau, 0,5 pt dick. Die Linie er-
streckt sich vom linken Rand des Logo-Texts bis zum rechten Rand des Staatswappens.
Titel sind in der Open Sans Light in HföD-Blau, ca. 40 pt, gesetzt, für Texte wird die Open Sans 
Light ca. 14 pt, in Schwarz verwendet, Überschriften und Hervorhebungen in Open Sans fett.
Auf der Titelfolie gibt es keine Fußzeile

Folgefolien

Auf den Folgefolien erscheint links oben das Logo ohne Fachbereich, rechts oben steht das 
Wort „Fachbereich“ in blau, darunter der Fachbereich in schwarz, beides in der Open Sans 9 pt., 
rechtsbündig. Darunter steht eine Linie in HföD-Blau, 0,5 pt dick. Die Linie erstreckt sich vom 
linken Rand des Logo-Texts bis zum rechten Rand des Fachberichs.

Titel sind in der Open Sans Light in HföD-Blau, ca. 32 pt, gesetzt, für Texte wird die Open Sans 
Light ca. 14 pt, in Schwarz verwendet, Überschriften und Hervorhebungen in Open Sans fett. 
Bullet-Points sind rund in HföD-Blau, Unterpunkte grau, weitere Unterpunkte als Spiegelstriche.

Die Fußzeile ist durch die gleiche Linie wie an der Kopfzeile abgetrennt, die Texte in der Fußzeile 
sind in der Open Sans, 9 pt, HföD-Blau gesetzt.

Steht die Open Sans als Schriftfamilie nicht zur Verfügung, kann als Ersatz die Calibri verwen-
det werden.
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Beispiel für eine Diplomurkunde

Diplomurkunde
Die Hochschule für den öff entlichen Dienst in Bayern verleiht

Frau 

Marion Mustermann
geboren am 12. Januar 1998 in Musterstadt

auf Grund der am Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung
erfolgreich abgelegten qualifi kationsprüfung den Diplomgrad

Diplom-Verwaltungsinformatikerin (FH)
als akademischen Grad.

München, den 1. Novemer 2017

Der Präsident Der Fachbereichsleiter

Dr. Braun Wilhelm

Muster
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Diplom- bzw. Bachelorurkunde
Für die Urkunden stehen Vordrucke mit folgenden Merkmalen zur Verfügung:

•	 hochwertiges, geripptes Naturpapier
•	 6-farbiger Druck: cmyk + Gold + Silber
•	 Logo, Staatswappen, das Wort „Diplomurkunde“ bzw. „Bachelorurkunde“ und die Linien sind 
	 vorgedruckt

Unter der ersten Linie erfolgt die individuelle Beschriftung. Dafür gelten folgende Regeln:

•	 Alle Texte in der Open Sans Light, 13 pt, schwarz, linksbündig
•	 Name: Open Sans Light, 36 pt, schwarz, linksbündig
•	 Diplomgrad: Open Sans Light, 22 pt, schwarz, linksbündig

Die Urkunden werden vom Präsidenten und dem Fachbereichsleiter original unterschrieben 
und mit dem Siegel der Hochschule versehen.

Für die Urkundenverleihung stehen Mantelbögen aus passendem Papier mit geprägtem  
Bayerischen Staatswappen zur Verfügung.

Mantelbogen
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Beispiel für eine Teilnahmebescheinigung

 

 

Teilnahmebescheinigung  
 
 
 
 
 
Frau Maria Musterfrau 
 
hat am XX.XX.2017 
am Seminar 
 

Titel 
des Seminars 
 
erfolgreich teilgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       

  
Vorname Name 
Funktion 
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Teilnahmebescheinigung
Für die Teilnahembescheinigungen stehen Microsoft-Word-Vorlagen für die einzelnen Fach
bereiche bereit. Diese Vorlagen müssen für die einzelnen Anwendungsbereiche entsprechend 
modifiziert werden. Folgende Elemente sollen nicht verändert werden:

•	 Logo und Staatswappen
•	 die beiden blauen Linien
•	 der Hintergrundbild mit der aufgehellten, unscharfen Bildmarke

Für die individuelle Beschriftung gelten folgende Regeln:

•	 „Teilnahmebescheinigung“: Open Sans Light, 36 pt, HföD-Blau, linksbündig
•	 Alle Texte in der Open Sans Light, 13 pt, schwarz, linksbündig
•	 Name: Open Sans Bold, 13 pt, schwarz, linksbündig
•	 Seminartitel: Open Sans Bold, 20 pt, HföD-Blau, linksbündig
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Beispiel für einen Flyer

Beispiel für Info-Display

wir sind ...

die Hochschule für öff entliche Verwaltung in Bayern 
(HföD), fachbereich allgemeine innere verwaltung, 
eine Einrichtung des Freistaates Bayern.

Bei uns studieren die angehenden Inspektorinnen und Inspek-
toren für die innere Verwaltung des Freistaates (z.B. für Regie-
rungen und Landratsämter) und die Kommunalverwaltungen 
(z.B. für Städte und Gemeinden) sowie die angehenden Infor-
matikerinnen und Informatiker der öff entlichen Verwaltung.

Die zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzungen sind neben dem (Fach-)Abitur die 
erfolgreiche Teilnahme an einem Auswahlverfahren und die 
Einstellung als Beamtenanwärter/in bei einem bayerischen 
Dienstherrn.

Weitere Informationen zum Auswahlverfahren fi nden Sie im 
Internet unter www.lpa.bayern.de

Die Studiengänge

Während des Studiums zum/zur 
Diplom-verwaltungswirt/in (fH) 
erwerben Sie u.a. Kenntnisse im Bereich des Rechts sowie der 
Wirtschafts-, Finanz- und Verwaltungslehre. Das Studium dau-
ert 3 Jahre und beginnt jeweils am 1. oktober. Der fachtheore-
tische Studienanteil von 21 Monaten an der Hochschule in Hof 
wird durch eine 15-monatige praktische Ausbildung bei Ihrer 
Ausbildungsbehörde ergänzt.

Im Studiengang zum/zur
Diplom-verwaltungsinformatiker/in (fH)
werden Sie in fachspezi scher Informatik sowie verwaltungs-
wissenschaftlichen Grundlagen geschult. Das Studium beginnt 
jeweils im September und dauert eben- falls drei Jahre. Auch 
hier wechseln Sie zwischen Theorie und Praxis.

recht

Sozial-
kompetenz

kommunikation

informations-
technik

wirtschaftStudieninhalte

auslandsaufenthalte

Auslandsaufenthalte können für Sie in vielfältiger Weise 
vorteilhaft sein. Möglich sind Studienaufenthalte und Prak-
tika im Ausland von bis zu drei Monaten. Sie können solche 
Aufenthalte mit Zustimmung Ihres Dienstherrn über eigene 
Verbindungen selbst organisieren. Studienmöglichkeiten gibt 
es auch auf der Grundlage unserer Partnerschaftsverträge mit 
ausländischen Hochschulen. Wir p egen derzeit Kontakte und 
Hochschulpartnerschaften zu mehr als 15 Hochschulen von 
Portugal bis Rumänien.

rahmenbedingungen

Während Ihrer Studienzeit stehen Sie in einem Beamtenver-
hältnis auf Widerruf und erhalten Anwärterbezüge. Überwie-
gend wohnen Sie auf unserem Campus in einem der mehr als 
650 möblierten Appartements mit eigenem Bad. Hier fi nden 
Sie Raum für Persönliches und sparen Zeit durch kurze Wege, 
können neue Bekanntschaften schließen, Lerngruppen bilden 
und vieles mehr.

Umfangreiche Erfahrung aus der Praxis und exzellentes 
Expertenwissen – das sind nur zwei Eigenschaften, die 
unsere Hochschullehrerinnen und -lehrer auszeichnen. Die 
Campusinfrastruktur bietet alles, was Sie zum Studieren 
und Wohlfühlen brauchen: kleine Studiengruppen, modern 
ausgestattete Lehrsäle, WLAN im Lehrgebäude sowie in den 
meisten  Appartements und eine Bibliothek mit Datenbanken 
zur Online-Recherche.

Unsere Mensa und die Cafeteria bieten ein reichhaltiges und 
ausgewogenes Angebot vom Frühstück bis zum Abendessen zu 
günstigen Preisen. Sie haben auch die Möglichkeit sich in den 
Gemeinschaftsküchen der Wohnanlagen selbst zu verpfl egen.

Studieren für den 
öff entlichen Dienst

Hochschule für den
öffentlichen Dienst
in Bayern

Fachbereich
Allgemeine Innere Verwaltung

Studiengänge
Diplom-verwaltungswirt/in (fH)
Diplom-verwaltungsinformatiker/in (fH)

• duales Studium im 21:15-Modell
• praxisorientierte Lehre
• Studium in kleinen Gruppen
• fi nanzielle Unabhängigkeit
• Leben und Lernen auf einem modernen 
 Campus im Grünen
• abwechslungsreiches Sport- und Freizeitangebot
• Erasmuspartner
• und vieles mehr ...

www.hfoed.bayern.de

Hochschule für den
öffentlichen Dienst
in Bayern

Fachbereich
Allgemeine Innere Verwaltung

recht

Sozial-
kompetenz

kommunikation

informations-
technik

wirtschaftStudieninhalte
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Flyer, Infomaterial usw.
Info- und Werbedrucksachen sollen von den Fachbereichen selber gestaltet werden. 
Ein paar Hinweie zur Gestaltung:

Verwenden Sie als Schmuckfarbe vor allem das HföD-Blau und dessen Aufhellungen. Dadurch 
bekommen Ihre Drucksachen das für das CI der Hochschule charakteristische Aussehen. Und: 
durch den Verzicht auf Buntfarben kommen farbige Bilder besser zur Wirkung.

Nehmen Sie bei Hintergrundflächen die Schräge des Logos auf – das überträgt die Dynamik 
des Logos auf das gesamte Layout.

Verwenden Sie als Normal-Schrift ausschließlich die Open Sans Light in schwarz. Das ergibt ein 
wunderbar luftiges Schriftbild und alle Hervorhebungen und Überschriften in der Open Sans 
Bold oder durch blaue Schrift treten dadurch umso besser hervor. Bei sehr großen Schriften 
wie z.B. Titeln nehmen Sie auch die Open Sans Light – und diese lieber etwas größer.

Verwenden Sie möglichst wenig unterschiedliche Schriftgrößen. Das beruhigt das Gesamtlay-
out und trägt enorm zur Übersichtlichkeit bei.

Teilen Sie Abschnitte mit feinen, blauen Linien ab. Das gibt dem Layout Struktur.
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Notizblock

Kugelschreiber

Studienausweis

Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern 
Zentralverwaltung

Wagmüllerstraße 20
80538 München

www.hfoed.bayern.de

Studienausweis

Carina Mustermann
geb. 01.02.2001

Gültig bis 31.10.2017

12345

12345678

Fachbereich
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6.5. ergebnisse der qualifikationsprüfung

fachbereich note  note  note note  note  durch Leistungskontrollen 
  1 2 3 4 5 (insbes. zwischenprüfung)                    
     (best.) (n. best.) vorzeitig ausgeschieden

aiv  5 70 204 89 1 35
   FR Nichtt. Verwaltungsdienst 2 60 182 89 1 30
 FR Verwaltungsinformatik 3 10 22 - - 5
pol  1 20 325 54 1 -
fin  2 53 199 95 28 59
 FR Steuer 2 51 189 86 27 59
 FR Staatsfinanz - 2 10 9 1 -
rpfl  - 15 48 24 2 2
 FR Rechtspflege - 15 48 24 2 2
 FR Justizvollzug - - - - - -
Sozv - 16 28 - - 3
 FR Rentenversicherung - 9 24 - - 3
  FR Staatl. Sozialverwaltung - 7 4 - - -
auB  2 8 2 - - -
 FR Archivwesen - - - - - -
 FR Bibliothekswesen 2 8 2 - - -
HföD insgesamt 10 182 806 262 32 99

gesamt

aiv pol

fin rpfl

sozverw aub

53

6.6. ergebnis der Haushaltsführung

fachbereiche einnahmen personal-  Sach- Bau- gesamt-
   ausgaben ausgaben ausgaben ausgaben
  in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro
Allgemeine Innere Verwaltung 7.152.699 6.552.958 1.580.679 606.679 8.740.316
  5.329.999 6.227.272 1.471.751 434.290 8.185.774
Polizei  634.075 5.281.566 2.037.254 650.115 7.968.935
  298.855 5.035.969 2.016.417 2.323.864 9.623.960
Finanzwesen 132.168 5.282.971 3.963.425 1.667.796 10.914.192
  100.200 4.727.784 3.756.488 1.842.527 10.649.654
Rechtspflege 32.147 1.270.046 617.341 222.275 2.109.662
  29.919 1.200.350 560.873 157.829 1.840.940
Sozialverwaltung 1.320.703 1.038.028 348.859 0 1.386.887
  1.198.417 976.410 309.818 0 1.346.371
Archiv- und Bibliothekswesen 3.600 284.490 117.876 0 402.366
  3.600 273.404 112.385 117 341.042
Zentralverwaltung 82.989 370.579 188.678 0 559.257
  71.118 350.001 202.469 0 457.440
gesamtbereich 9.358.381 20.080.638 8.854.112 3.146.865 32.081.615
  7.032.108 18.791.190 8.430.201 4.758.627 32.445.181
Vergleichszahlen Vorjahr kursiv

6.7. modulare qualifizierung     

1. modulanzahl      
    
   mq 7 mq 10 mq 14 gesamt
Modulanzahl  1 25 *) 22 **) 48

*)    in 11 Modulen auch Teilnehmende der mq 7
**)  in 1 Modul auch Teilnehmende der mq 10

2. anzahl teilnahmen     
     
   mq 7 mq 10 mq 14 gesamt
männlich  24 326 288 638
weiblich  4 170 90 264
gesamt  28 496 378 902 

staatlich  26 454 317 797
nicht staatlich *)  2 42 61 105

*) Deutsche Rentenversicherung, teilweise Universitäten, Kliniken und Kommunen   
 

3. die drei größten entsendenden behörden    
     
   mq 7 mq 10 mq 14 gesamt
Zentrum Bayern Familie und Soziales  0 59 8 67
Oberlandesgericht München   14 28 23 65
Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium 
des Innern, für Bau und Verkehr  0 39 25 64

Wasserburg

Entwicklungen im 
Hochschuljahr 2016

Jahresbericht
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4. fachbereich rechtspflege

Studienanfänger

Im Jahr 2016 haben 142 Anwärter der Fachrichtung Rechtspfleger ihr Studium in Starnberg 
begonnen.

rechtspflegerprüfung und Diplomierungsfeier 

Die Rechtspflegerprüfung 2016 haben 89 Studierende der Fachrichtung Rechtspfleger 
absolviert. 15 Prüfungsteilnehmer (13 Frauen, zwei Männer) legten die Prüfung mit der Note  
„gut“ ab. Zwei Prüfungsteilnehmer haben die Qualifikationsprüfung leider nicht bestanden 
und arbeiten derzeit an einer Wiederholung. Die Erfolgsquote beträgt 98 %. 

Die Diplomierungsfeier fand in der Schlossberghalle in Starnberg statt. Die Festrede hat der 
frisch ernannte neue Generalstaatsanwalt in München, Herr Manfred Nötzel, sehr launig und 
ansprechend gestaltet.

Liegenschaften/Beschaffungen

Aufgrund der hohen Studierendenzahlen mussten 45 Studierende extern untergebracht 
werden und es wurde im Lehrsaalgebäude ein zusätzlicher Hörsaal eingerichtet. Die Parkplät-
ze wurden weitgehend mit Linien versehen, um die „Wildparker“ einzudämmen. Zwei der 
Eingangsbereiche wurden mit jeweils einer Lounge-Sitzgruppe für den Pausenaufenthalt der 
Studierenden ausgestattet. 

Die Gebäude wurden mit einer neuen Schließanlage ausgestattet. Sämtliche Zimmer im 
Unterkunftsgebäude B-Bau wurden gestrichen. Die Unterkünfte im C-Bau erhielten neue 
farbige Platten im Spritzwasserbereich hinter den Waschbecken sowie neue Ablagen. Es 
wurden Schließfächer für die Studierenden beschafft. Der Fitnessraum wurde um- und die 
Galerie über der Cafeteria wurde gemütlicher gestaltet. Ein Snackautomat mit Knabbereien 
bereichert nun die abendliche Gestaltung der Studierenden in der Cafeteria. Die Speispläne 
werden an neuen Magnettafeln gehalten und runden das Bild der Mensa ab, die von alten 
Vorhängen und wuchernden Pflanzen „befreit“ wurde. Die Einrichtung der Cafeteria wurde mit 
neuen Bildern und Accessoires dem Motto „Starnberger See“ folgend aufgewertet. Die 
Ausstattung der Hörsäle mit Lehrmitteln wurde komplett überprüft und erneuert. Die Hörsäle 
wurden außerdem mit Info-Pinnwänden und Notschlüsseln ausgestattet.

Der Unterkunfts- und Verpflegungsbetrieb des Fachbereichs war infolge der hohen Studieren-
denzahlen weiterhin sehr gut ausgelastet. Aus diesem Grund wurde eine neue Küchenhilfs-
kraft, Frau Marburger, eingestellt. Die langjährige Köchin Frau Resch hat den Fachbereich 
verlassen, in der Küche kreiert nun Herr Kauer neben abwechslungsreichen Varianten der 
Fleischgerichte auch frische, variantenreiche vegetarische Kost. 

eDv

Im Jahr 2016 erfolgte erstmals die Evaluation der Dozenten über die Hörsaal-PCs, was den 
Studierenden erstmals sehr lange Wartezeiten ersparte. Außerdem hat der Fachbereich seit 
Herbst 2016 zur großen Freude der Studierenden endlich ein funktionierendes W-Lan mit 100 
MBits. Der Internetraum wurde mit neuen funktionsfähigen Geräten ausgestattet. 

Tagungen 

Vom 14. bis 16. September 2016 fand in Starnberg die bundesweite Fachausschusssitzung für 
das Rechtspflegestudium statt. An dem fachlichen Austausch nahmen Fachbereichsleiter und 
-sprecher der Hochschule für Rechtspflege Schwetzingen/Baden-Württemberg, dem Fachbe-
reich Rechtspflege Meißen/Sachsen, der Norddeutschen Hochschule für Rechtspflege 
Hildesheim/Niedersachsen, der Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen Bad 
Münstereifel, dem Fachbereich Rechtspflege Güstrow/Mecklenburg-Vorpommern, dem 
Studienzentrum der Finanzverwaltung und Justiz Rotenburg a.d. Fulda in Hessen und der  
Hochschule für Wirtschaft und Recht in Berlin teil. 

Auf dem Rahmenprogramm standen eine Besichtigung des Klosters Andechs mit Führung am 
Heiligen Berg und tags darauf eine Stadtführung durch München, jeweils mit der Reiseführerin 
Fr. Jakob aus Starnberg, auf dem Programm. Highlight war die Führung durch das bayerische 

diplomierungsfeier

dozenten am fachbereiche rechtspflege

fachbereichsleitertreffen in starnberg
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Hauptstaatsarchiv mit der Generaldirektorin der Staatlichen Archive Frau Dr. Margit Ksoll-
Marcon M.A.. Im fachlichen Teil fand ein Austausch zu den aktuellen Entwicklungen in den 
Fachbereichen statt. Die Ausrichtung der Vorlesungsinhalte an die aktuellen Bedürfnisse der 
Rechtspfleger in der Praxis wurde am Beispiel der Vorlesung „Vermögensabschöpfung“ mit 
einem Beitrag von Herrn Rechtspflegeamtsrat Peter Savini, hauptamtlicher Hochschullehrer, 
diskutiert. Die Wertung der Seminar-/Diplomarbeit und der Austausch von Themen hierzu 
sowie der Erfahrungsaustausch bezüglich des Bachelor-Abschlusses und dessen Vor- und 
Nachteile standen am 15. September 2016 auf dem Programm. Am 16. September 2016 war 
Thema die Funktionsfähigkeit des Justizstandortes Deutschland sowie der Beitrag des 
Rechtspflegers an den Schaltstellen des internationalen Verfahrensrechts. Es wurde die 
Berücksichtigung europarechtlicher Sachverhalte/Fragestellungen in den Vorlesungen und die 
Auslandsaufenthalte während des Studiums/Praktikums erörtert. Die Tagung schloss mit der 
interkulturellen Kompetenz als Bildungsziel in Aus- und Fortbildung und einem Erfahrungsaus-
tausch zur Durchführung von strukturierten Interviews.

veranstaltungen 2016

15. Januar  Diplomierungsfeier
22. Februar Tag der Bildung
2. März Skiausflug der Theorie I zum Hausberg nach Garmisch
8. März  Abend der Bamberger Studierenden 
2. Mai  Kleinstkunstfest
17. Mai  Besuch einer koreanischen Delegation 
23. Mai Tag der offenen Tür mit vielen Ständen und Aktionen der Studenten
1. Juni  Stammzellenspendeaktion der Studierenden des Justizvollzugs
7. Juni  Radl-Rallye durch Starnberg und Umgebung mit Siegerehrung
  und Grillparty am Fachbereich
9. Juni medizinscher Trinkversuch der Theorie II mit dem Bund gegen Alkohol
  und Drogen im Straßenverkehr e.V. 
22. Juni Fahrt der Theorie II zum Verfassungskonvent auf die Insel Herrenchiemsee
23. Juni Sommerfest am Fachbereich
16. Juli Fachbereichskonferenz und Sommerfest am Fachbereich
22. Juli Betriebsausflug des Fachbereichs zum „Eckbauer“ mit Seilbahnfahrt 
  und Wanderung 
29. September Ausflug der Theorie II zum Jochberg
8. oktober Teilnahme einer Studierendengruppe am Starnberger Landkreislauf in
  Feldafing
26. Oktober Vortragsreihe der Hanns-Seidl-Stiftung: „Die Sicherheitsarchitektur in 
  Deutschland und die beobachteten Phänomenbereiche, mit Schwerpunkt
  islamisch-motivierter Extremismus“
10. - 13.oktober Alkohol- und Drogenprävention für Theorie I
26. Oktober Halloween-Party am Fachbereich
29. November Weihnachtsfeier der Studierenden
1. Dezember erste Feuerwehrübung am Fachbereich
7. Dezember Vortragsreihe der Hanns-Seidl-Stiftung: „Die Macht des Erdöls. Die 
  wirtschaftliche und politische Bedeutung – unter anderem – für den
  Nahen und Mittleren Osten

kleinstkunstfest am fachbereich rechtspflege

tag der ausbildung

Jahresbericht 2016

Weitere Beispiele
Diese Seiten zeigen weitere Anwendungsbeispiele wie Präsente, einen Studienausweis und den 
Jahresbericht.

Die Beispiele sollen zeigen, wie man mit den Elementen des Corporate Design umgehen soll 
und Anregungen für eigene Gestaltungen sein. 
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Beispiele für Schilder

Wirthstraße 51

Stand

    

Maßstab

- 02.03.2017

Projekt

Schild Hauptzugang

Position

Stand

    

Maßstab

M 1:10 12.04.2017

Projekt

Schild 149 x 89 cm

Position

Tor 2, 4, 5

Anmeldung Tor 3

P

i

Alte Beschriftung entfernen,
Fläche säubern,
neue Beschriftung mit Hinter-
grundfolie Oracal 631-90 silber
anbringen

Folienfarben:
Logo und “Fachbereich”: 3M Scotchcal 100-57 blau
Schwarze Texte: Oracal 751-70M matt schwarz
Weiß: Oracal 751-10M matt weiß
Parkplatz-Blau: Oracal 751-57 blau
Info-Gelb: Oracal 751-21 gelb
Hintergrund: Oracal 631-90 silber

Stand

    

Maßstab

M 1:5 13.03.2017

Projekt

Schild 90 x 60 cm

Position

Neue, weiße Plexiglasscheibe

Stand

    27.01.2017

Projekt

Schild am Gebäudeeingang

2 Schilder

vorhandenes Schild 
abschneiden und 

neue Löcher bohren

neue Edelstahl-
Schrauben

neues Schild,
vorhandene Löcher

in der Mauer nutzen

Position

Immobilien    Freistaat
Bayern

Regionalvertretung
München

EG /  1. / 2. OG

Erdgeschoss

Erdgeschoß
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Schilder
Auf Kennzeichnungsschildern stehen grundsätzlich das Fachbereichslogo und rechts daneben 
das Staatswappen (farbig). Bei ungüstigen Formaten kann das Staatswappen auch unter dem 
Fachbereichslogo platziert werden. Ist bei einer Gebäudebeschilderung bereits ein Staatswap-
pen vorhanden, kann für die Kennzeichnung der Hochschule auf das Staatswappen verzichtet 
werden (siehe Beispiel Zentralverwaltung).

Die Grundfarbe der Schilder ist weiß. Gibt es bereits Schilder aus anderen Materialien mit neu-
traler Farbe wie z.B. Glas, Aluminium, Edelstahl o.ä., so können das Logo und das Staatswappen 
in der vollfarbigen Variante auch auf diesen Materialien stehen. Muss in Ausnahmefällen die 
Beschriftung auf farbigen Hintergründen wie z.B. lackierten Flächen, Messing oder anderen 
farbigen Materialien erfolgen, so kann das Logo und das Staatswappen in weiß für dunkle und 
in schwarz für helle Hintergrundfarben angewendet werden. 

Fürstenfeld 5

Hochschule für den
öffentlichen Dienst
in Bayern

Fachbereich
Polizei
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Impressum
Herausgeber:
 
Hochschule für öffentliche Verwaltung in Bayern
Zentralverwaltung
Wagmüllerstraße 20
80538 München
Tel. 089 242675-0
poststelle@hfoed.bayern.de
www.hfoed.bayern.de 

Entwicklung des Corporate Designs:

Designgruppe Frank
Kaulbachstraße 59
80539 München
Tel. 089 330567-0
office@designgruppe.de

Konzept, Gestaltung und Satz des Manuals:

Designgruppe Frank
Kaulbachstraße 59
80539 München
Tel. 089 330567-0
office@designgruppe.de

1. Auflage Mai 2017






